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Friedrich-Hund-Dissertationspreis 2025 
 

 

Die Wilhelm und Else Heraeus Stiftung fördert die Verleihung des Friedrich-Hund-Dissertati-
onspreises durch die Physikalisch-Astronomische Fakultät. Mit dem Friedrich- Hund-Disserta-
tionspreis werden Abschlussarbeiten ausgezeichnet, die sich durch herausragenden wissen-
schaftlichen Gehalt, besondere Originalität der Lösungen und exzellente Darstellung hervor-
heben. Der Preis erinnert an das Wirken von Friedrich Hund in Jena von 1946 bis 1951 und 
stellt besondere Arbeiten junger Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler öffentlich heraus. 

Ausgezeichnet werden je eine Dissertation in der Grundlagenforschung und in der ange-
wandten Forschung mit einem Preisgeld von jeweils 2.000 EUR.  

Jede Absolventin und jeder Absolvent der Physikalisch-Astronomischen Fakultät mit Ab-
schluss der Promotion im Zeitraum 1. Juli 2024 – 30. Juni 2025 kann sich um den Preis be-
werben. Die gesamte Promotionsdauer soll in der Regel die durchschnittliche Promotions-
dauer an der PAF nicht überschreiten, wobei Kinderbetreuungszeiten angemessen berück-
sichtigt werden. Ferner sind die Hochschullehrenden der Fakultät vorschlagsberechtigt.  

Anträge für die beiden genannten Preise sind bis zum 01.07.2025 an den Dekan zu stellen. 
 

Mit der Abschlussarbeit sind ein wissenschaftlicher Werdegang der Bewerberin bzw. des Be-
werbers, eine Publikationsliste sowie eine gutachterliche Stellungnahme einer Hochschulleh-
rerin oder eines Hochschullehrers der Physikalisch-Astronomischen Fakultät elektronisch vor-
zulegen.  
(dekanat-paf@uni-jena.de) 
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